
Boxen in der TSG

Theo Neubrand

Anl'ang der' 50igcr Jahre beschailiigten sich
einige Spo lieunde cler TSG mit dcnr Ce-
clankcn, dcn Sportbctrieb aul- den Boxsport
auszudehnen. ln Dezember l95l wurde eine
Box WerbcvcranslallLrng vont Hessischen Lan
dcsvcrbard nach ldslein gelcst. Diesc Wcrbcvc
ranslaltung uncl das von dcn Idsteinel Spo lem
und Bcvölkerung gereigle lntercsse warcn dcr
Glund, eine eigenc BoxabteiJung zu gründen.

Übcrlaschend viele Jcrgeldliche mcldctcn sich
zurn Box Tmining an. Als Traiier wurde ein
bckanntcr hessischer Boxer vom WABC Wies-
baclen -eewonnen. Dcr Beitritt zum Hessischen
Amatcur Boxverballd wL[de vollzogen-

N:"lr,:r. I J,rlrr Tr.riDin! hJllc 'lre i rrrcn
Id. <iner B,,rcI rrr.lrt rrrrI vrcl gclernl. einige
hattcn auch schon in Kämplen, eingesetzt bci
Lrelieundeten Box Staitcln. bcwiesen. dass sie
Bcachlliches leisten könDen. U.a. wurden sic
auch zurn Nachwuchsboxcn. welches in der
Rheinstr-aßcnschLllc in Wiesbäden stattliLncl.

eingeladen.

NLllr war es Zeil für den erstcn Boxkampfäbend
irr lJ.tcrrl. Drc lerlun! b(ri.l)r(r(.lirrrirl.:

,,Heutc ut11 20 Uhr v,erden die jungen Id
steiter Boxer in der TSG Sporthcile in
der SchützenltuLts.ttrL{Je a.wn erstenmal vor
Iteit,tis, httn Puhliktm in dtn Ri q \t.tgen.
Der Gegne( ist der mit Zeilsheiner Borern
versttirkte BC Kelkheim. D.t mit stdrkem
Analrang gerechnet wird, erscheint es rat
sttt1l, Kc!rten inVorverktLttf zu lösen."

Anch Idstcin hatte sich Boxer aus Wiesbaden
ausgeliehen, da nicht fiir allc Klassen einhei-
mischc Boxer zul Verlügung standen. Dcr
Boxkampfabencl wurdc miI Rückkampfver-
pfl ichtung ausgetrage11.

Das Publikumsintelesse war r-icsig. Etwa 400
Zuschauer hatten sich in der Spor-thi,rlle zusam
mengedrängl ul1d unteßtülzlcn llutstrrk die
heimischcn Boxer
Der Abend \rUrdc Iril S.'hiilcrlämftcn ein!e-
leitet. Hicr ging Kelkheim 3 | I in FührLrng Lrnd

erhöhle bei der Jugend dlrch 2 Siege auf 7 : l.
lm l. -luniorcnkampf elobe e ldslein vor be

geisteften Zuschauem das erste PLrnktepaar Die
Idsteiner- Senior-en zcigten spannende Kämp1e.
Zum Schluss stand es 8:4 für ldstein.

Weitere Ergebiisse folgender- Boxkamptveran-
staltungen:

\C BrrJ HUnrhrrr! TSC ld'lci[. ld'rei !e.
wann mit 7:5 Punkten.
SV Wiesbaden TSG Idstcin u. SVW lrennten
sich mit 6 : 6 Punklen unentschieden.

Ein HöhepLrnkt war die Jubiläumsveranstallung
zlrm 75jähdgen Vcreinsjubiläum. Sie brachte
einen nie lür rrröglich gehaltenen Ei-folg nnscrcr
Boxer'- Als Gegner-hattc man sich den als beson-
ders stark bekannten BC 1927 Ffn. Zeilsheim
verpflichtet. Auch diese Veranstaltung lief bei
vollbcsctzter Halle lair und ohie Missklang ab.

Am Ende waren die hochgelobten Zeilsheimer
von dem Neuling ldsteii mit 6:4 geschlagen.

Alle Ergebnisse bczichen sich auf die Senio-
rcnkämpte.

't1'l



Selbstverst:indlich
wurden aLlch Schiiler.
Jugend und Jüniorcn-
kämple als Vorkämplc
absolvien. Auch hicr-
bei waren dic Idstciner
recht erfolgreiclr. Zwci
Jugendliche wurdeD

Bezirksnleister. Einer
davon kanl als Hes-
senmeister von dcn
M e istcrsch alis kain't p -

fen zurück.

Alle diese eüblgrei-

Von i.n re.: N,4anfred lJde, Ne mut Striffler, K!rt Buntrock,

Theo Neubrand, Alfons Pfarr, Horst BaLm, K!rt Strlnga,
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Viele Idsteiner Jugend-
liche, auch aus den
Nach bargemeinden,
bcteiligten sich am
Boxtraining.

Lcider waren die Erfol-
ge kein Galant dat'ür,

dass es so erfolgreich
weiterging. Die Ge-
sellschali und die Zei
ten vcr:indertcn sich.
Dic Abteilung war
dulch Nachlässigkcit
dcr Leitung in eine

chen Ergcbnisse trugen dazu bci. doss innerhalb
kürzester Zeit die Box{bteilung von I7 alll32
Mitglieder anstieg.

Die Boxer der TSC-ldstcin. dic cinen gültigen
Boxausweis des Deutschcn Box-Anrateur
Verb rdcs bcsrllen- selzten sirh irr\ Senioren-

Juniorcn, Jugend und Schiileür wie folgt zu

sammen:

Kun Sbinga. EIich Schnrilt. Albert Bietz.
Altbns Pfar. Theo Ncubrand. Karl Schmillel.
Josef Palm. Willi Hollrrann. Helnut Ott. KuIt
Buntrock. Horsl Baunl. M.rnticd Ude. Heinz
Dietz. Hehnut Shifllcr. Ccrhrrd Rücker. Hans
Hoffmann und der Traincr Ciinter Etz. Nichl
alle der genanntcn Boxer wurden eingesctzt.

Krise gemtcn. Das Interesse der Jugendlichcn
am Boxsporl lieLl nach. Viele der jungen Boxer
hörten ruf. Frcundinnen. berufliche Verände-

rungen. vielfirches Frcizeilangebol waren die
CrüDdc. dns Bortririlling /U vcm:rchlisvgcn.
Auch derTraincr sah kcirc Zukunfi und 

-sab 
aus

berullichcn Cründcn sein Anrt aut-.

Da auch keine Aussicht bcsland. in naher Zu-
kunli wieder cine Boxstdflel stellen zu können.
fand sich auch kcin geeigneter Abteilungsleiter.
Der Vercinsvorsitzcndc musste einsp ngen. Die
in dcn Vorjahren so erlblgrcichc TSG-Boxabtei-
iung wurde abgcnlcldct. Der 1954 in liebevoller
Arbcit sclbsthcrgcstellte Boxling wurde ver-

kaufl. Die Abteilung wurde stillgele.st.
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